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St. Martins-Züge
in Lommersum und
Derkum/Hausweiler
Schon eine Stunde vor Beginn des
Martinszuges am Mittwoch, 5. No-
vember, hatten sich zahlreiche Kin-
der mit ihren Eltern auf dem Schul-
hof der Grundschule in Lommersum
eingefunden, um St. Martin durch
die Straßen von Lommersum zu be-
gleiten. Hier boten Mitglieder des
Fördervereins der Johannes-Vin-

cken-Schule leckere Würstchen,
Kakao und Glühwein an.  Um 18:40
Uhr setzte sich der Martinszug in
Bewegung. Allen voran ritt St. Mar-
tin hoch zu Ross, flankiert von Mit-
gliedern der Freiwilligen Feuerwehr
- Löscheinheit Lommersum, die mit
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde Weilerswist,
am 1. November 2025 habe ich
das Amt des Bürgermeisters un-
serer Gemeinde angetreten - mit
großer Freude, voller Respekt und
mit dem klaren Ziel, gemeinsam
mit Ihnen Weilerswist weiterzu-
entwickeln.
Mit 64,7&thinsp;Prozent der Stim-
men wurde ich in der Stichwahl
gewählt - das deutliche Votum ver-
stehe ich als Auftrag und Verpflich-
tung zugleich. In den vergangenen
Monaten und Tagen durfte ich vie-
le Gespräche führen, zahlreiche
Menschen kennenlernen und Ihre
Ideen und Erwartungen hören. Die-
ses Vertrauen nehme ich mit ins
Rathaus, in die Gespräche mit den
Mitarbeitenden der Verwaltung
und in die Zusammenarbeit mit
allen Fraktionen und Meinungen
in unserer Gemeinde.

Mir ist wichtig, dass unsere Ver-
waltung nahbar, transparent und
leistungsfähig ist. Dabei stehen
drei Grundsätze für mich im Vor-
dergrund:
• Zuhören & Zuhören & Zuhören & Zuhören & Zuhören & VVVVVerstehen:erstehen:erstehen:erstehen:erstehen: Ich

möchte mit den Mitarbeiten-
den der Verwaltung, mit den
Rats- und Gremienmitglie-
dern sowie mit Ihnen, den
Bürgerinnen und Bürgern, im
Gespräch bleiben - Ihre Anlie-
gen sollen gehört werden und
in unsere Arbeit einfließen.

• Verantwortungsvoll Gestal-Verantwortungsvoll Gestal-Verantwortungsvoll Gestal-Verantwortungsvoll Gestal-Verantwortungsvoll Gestal-
ten:ten:ten:ten:ten: Eine solide Finanz- und
Haushaltsführung ist mir ein
zentrales Anliegen. Nur mit
einer stabilen Basis lassen
sich wichtige Projekte ver-
wirklichen. Infrastruktur,
Wohnraum, Vereins- und
Gemeinschaftsangebote sol-
len mit Augenmaß weiter-

entwickelt werden.
• Gemeinschaftlich Handeln:Gemeinschaftlich Handeln:Gemeinschaftlich Handeln:Gemeinschaftlich Handeln:Gemeinschaftlich Handeln:

Weilerswist soll ein lebens-
werter Ort sein - für Familien,
Generationen, Vereine, Ge-
werbe und alle, die hier leben
und wirken. In einem starken
Miteinander können wir viel
erreichen.

In den kommenden Wochen wer-
de ich intensiv die einzelnen Fach-
bereiche der Verwaltung kennen-
lernen, um zu verstehen, wie Ab-
läufe funktionieren und wo wir
gemeinsam Verbesserungen errei-
chen können. Dabei gilt: Es gibt
derzeit keine konkreten Pläne für
tiefgreifende Veränderungen - ich
möchte zunächst zuhören, prüfen
und gemeinsam gestalten.
Ich freue mich sehr auf die Be-
gegnungen mit Ihnen - bei Besu-
chen von Vereinen, Gesprächen
im Rathaus oder im Alltag. Ihre

Persönliche Begrüßung

Bürgermeister Dino SteuerBürgermeister Dino SteuerBürgermeister Dino SteuerBürgermeister Dino SteuerBürgermeister Dino Steuer

Ideen, Ihr Engagement und Ihre
Verbundenheit mit unserer Ge-
meinde sind es, die Weilerswist
ausmachen und weiterbringen.
Lassen Sie uns gemeinsam mit
Zuversicht, Offenheit und Tatkraft
die Zukunft unserer Gemeinde
gestalten.

Herzliche Grüße
Dino Steuer
Bürgermeister der
Gemeinde Weilerswist

Große Ehre für ein kleines Wei-
lerswister Unternehmen: Die MOL-
LI Garten- und Landschaftsbau
GmbH wurde vom nordrhein-west-
fälischen Innenminister Herbert
Reul mit der „Förderplakette Eh-
renamt im Brand- und Katastro-
phenschutz“ ausgezeichnet. Die
Plakette würdigt Arbeitgeber, die
ihre Beschäftigten bei ihrem frei-
willigen Engagement besonders
unterstützen. Beim 2019 gegrün-
deten Betrieb von Geschäftsführer
Niklas Molitor spielt das Ehrenamt

eine zentrale Rolle: Von neun Mit-
arbeitenden engagieren sich sechs
aktiv in der Freiwilligen Feuerwehr
- Molitor selbst eingeschlossen. Der
Unternehmer ermöglicht Freistel-
lungen für Einsätze, stellt Fahrzeu-
ge und Geräte zur Verfügung und
war mit seinem Team während der
Flutkatastrophe 2021 unermüdlich
im Einsatz. Molitor engagiert sich
bereits seit seiner Jugend im Be-
völkerungsschutz - zunächst im Ju-
gendrotkreuz, später in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Vernich. Mit der

Auszeichnung gehört sein Betrieb
zu zehn Unternehmen in Nordrhein-
Westfalen, die 2025 geehrt wur-
den. Insgesamt waren 46 Vorschlä-
ge eingegangen. Bürgermeister
Dino Steuer lobt das Engagement:
„Ehrenamt lebt von Menschen, die
anpacken - und von Arbeitgebern,
die das möglich machen. Dass ein
Weilerswister Unternehmen auf
Landesebene ausgezeichnet wird,
macht mich stolz und zeigt, was
Zusammenhalt in unserer Gemein-
de bedeutet.“

Innenminister Herbert Reul über-Innenminister Herbert Reul über-Innenminister Herbert Reul über-Innenminister Herbert Reul über-Innenminister Herbert Reul über-
reichte die Förderplakette 2025reichte die Förderplakette 2025reichte die Förderplakette 2025reichte die Förderplakette 2025reichte die Förderplakette 2025
an Niklas Molitor für die besonde-an Niklas Molitor für die besonde-an Niklas Molitor für die besonde-an Niklas Molitor für die besonde-an Niklas Molitor für die besonde-
re Unterstützung ehrenamtlicherre Unterstützung ehrenamtlicherre Unterstützung ehrenamtlicherre Unterstützung ehrenamtlicherre Unterstützung ehrenamtlicher
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Die Abrissarbeiten auf dem Ge-
lände der Gesamtschule Weilers-
wist laufen weiter. Der Rückbau
der alten Gebäude erfolgt durch
eine Fachfirma, die den soge-
nannten „selektiven Rückbau“
anwendet. Dabei werden die un-
terschiedlichen Baumaterialien

wie Holz, Metall, Beton oder
Glas sorgfältig voneinander ge-
trennt. Diese Methode schützt
die Umwelt und trägt zu einer
höheren Recyclingquote bei. Der
aufwendige Prozess erfordert
allerdings mehr Zeit als ein kon-
ventioneller Abbruch.

Auch auf dem Gelände selbst ist
Bewegung zu sehen: Die neue
Feuerwehrzufahrt ist fertigge-
stellt. Sie wird die bisherige Zu-
fahrt ersetzen und während der
Bauzeit als Zufahrt für Verwal-
tung und Schulleitung dienen.
Diese werden zeitweise auf dem

sogenannten „Schützenhof“ par-
ken, da der eigentliche Parkplatz
teilweise als Baustellenfläche ge-
nutzt wird. Der Schulhof bleibt
währenddessen selbstverständ-
lich abgetrennt, um die Sicher-
heit der Schülerinnen und Schü-
ler zu gewährleisten.

Förderplakette des Landes NRW:
Auszeichnung für MOLLI Garten- und Landschaftsbau

Abrissarbeiten an der Gesamtschule schreiten voran
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Auch wenn der neue Aufzug in der
Alten Schule Müggenhausen noch
nicht eingebaut ist, fand dort die
jüngste „Auf ein Kölsch“-Veran-
staltung statt - und das Thema
„Umbau Alte Schule“ stand gleich
zu Beginn im Mittelpunkt. Bür-
germeisterin Anna-KatharinaAnna-KatharinaAnna-KatharinaAnna-KatharinaAnna-Katharina
HorstHorstHorstHorstHorst berichtete, dass der moder-
ne Glasaufzug voraussichtlich im
November 2025November 2025November 2025November 2025November 2025 montiert wird.
Er soll sich trotz seines zeitgemä-
ßen Designs harmonisch in die
historische Fassade einfügen.
Durch den Einbau des Aufzugs und
einer innenliegenden Treppe wur-
de zusätzlich ein NotausgangNotausgangNotausgangNotausgangNotausgang er-
forderlich, um die aktuellen
Brandschutzvorgaben zu erfüllen.
Verzögerungen ergaben sich
zudem durch den neuen Dach-neuen Dach-neuen Dach-neuen Dach-neuen Dach-
stuhlstuhlstuhlstuhlstuhl, der wegen Arbeiten der Te-
lekom vollständig erneuert und
aufwendig gedämmt wurde. Auch
die neue, barrierefreie und gen-barrierefreie und gen-barrierefreie und gen-barrierefreie und gen-barrierefreie und gen-
derneutrderneutrderneutrderneutrderneutrale ale ale ale ale TTTTToiletteoiletteoiletteoiletteoilette fand bei den
Teilnehmenden großen Zuspruch.
Nach Abschluss der Innenarbei-
ten soll die FFFFFassadeassadeassadeassadeassade erneuert wer-
den. Ortsbürgermeister Erwin Ja-Erwin Ja-Erwin Ja-Erwin Ja-Erwin Ja-
kobskobskobskobskobs sprach sich dafür aus, auf
einen freundlicheren Farbton zu
setzen. Frau Horst regte an, die
historische Gestaltung des Gebäu-
des zu prüfen, um den ursprüngli-
chen Charakter zu bewahren.
Ein weiteres Thema war die „Ess-
bare Gemeinde“. Verena Lütz be-

richtete vom Engagement der Ju-
gendfeuerwehr, die Bäume pflan-
zen möchte. Frau Horst verwies
auf die geplante Pflanzung ver-
schiedener Obst- und Nussbäu-
me auf dem sogenannten „Bolz-
platz“ - darunter Esskastanien,
Äpfel und Haselnüsse, die durch
eine Bürgerbefragung ausgewählt
wurden. Eine zweite Station ent-
steht in Kooperation mit dem Mo-
torsportclub Müggenhausen
(MCC), wo bereits erfolgreich Bi-
otope für Amphibien in der ehe-
maligen Kiesgrube entwickelt
wurden. Dort sollen künftig Blüh-
flächen für Insekten und eine neue
Sitzecke als Rastplatz folgen.
Auch zum neuen Baugebietneuen Baugebietneuen Baugebietneuen Baugebietneuen Baugebiet gab
es Neuigkeiten: Acht der neun
Grundstücke sind bereits verge-
ben, die Verträge liegen beim
Notar und warten auf die Freiga-
be des Grundbuchamts. Denn vor
Vertragsabschluss müssen Lage
und Größe der Parzellen im
Grundbuch eingetragen sein. Die
Leistungsverzeichnisse für den
Tiefbau liegen fertig für die Aus-
schreibung bereit. Hier wird noch
auf das „Go!“ der unteren Was-
serbehörde gewartet.
Zum Thema Südtangente berich-
tete Frau Horst, dass derzeit das
Planfeststellungsverfahren mit
Flächennutzungsplanänderung
laufen. Die weitere Bearbeitung
erfolgt, sobald die neuen Fach-

ausschüsse im kommenden Jahr
gebildet sind.
Beim Thema StarkregenStarkregenStarkregenStarkregenStarkregen berich-
tete Jakobs, dass sich die Situati-
on nach der Sanierung der Rhein-
bacher Straße verbessert habe.
Kritisch merkte er jedoch an, dass
der Kreis bei den Bauarbeiten auf
Rinnsteine verzichtet habe, wo-
durch sich Regenwasser nun an
anderer Stelle sammelt. Der Kreis
bewertet dies jedoch als unbe-
denklich. Weitere Anregungen aus
der Bürgerschaft bezogen sich auf
Wirtschaftswege, Heckenschnitt
und Parkraum, die Frau Horst zur
weiteren Bearbeitung mitnahm.
Am Ende des Abends wurde es
emotional: Es war die letzte „Aufletzte „Aufletzte „Aufletzte „Aufletzte „Auf

„Auf ein Kölsch“ in Müggenhausen:
Gespräche, Projekte und ein besonderer Abschied

In kleiner Runde wurde ausführlich über die Themen in MüggenhausenIn kleiner Runde wurde ausführlich über die Themen in MüggenhausenIn kleiner Runde wurde ausführlich über die Themen in MüggenhausenIn kleiner Runde wurde ausführlich über die Themen in MüggenhausenIn kleiner Runde wurde ausführlich über die Themen in Müggenhausen
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Die diesjährige Blumenzwiebel-
Aktion der Gemeinde Weilerswist
war wieder ein voller Erfolg. In-
nerhalb weniger Stunden waren
alle 2000 Narzissenzwiebeln so-
wie ein Großteil der 500 liebe-
voll zusammengestellten Tütchen
mit einer Blumenzwiebelmi-
schung aus biologisch zertifizier-
ter Züchtung vergriffen. Chris-
toph Zimmermann, zuständig für
das öffentliche Grün in Weilers-
wist, freut sich über das enorme
Interesse: „Es ist schön zu se-
hen, wie viele Menschen Freude
an Pflanzen haben und mithel-
fen, unsere Gemeinde zum Blü-
hen zu bringen.“

Nachdem die Narzissenknollen
im vergangenen Jahr nicht nur
im eigenen Grün landeten, son-
dern oft verschenkt oder gespen-
det wurden, war die Entschei-
dung in diesem Jahr eindeutig:
„Das wird direkt bei uns im Gar-
ten gepflanzt“, war von vielen
Teilnehmenden zu hören. Einige
berichteten auch, dass sie die
Zwiebeln in die Baumscheiben
vor ihrer Haustür setzen und künf-
tig selbst pflegen wollen. Auch
Ortsbürgermeister Réne Bertram
und der ehemalige Landrat des
Kreises Euskirchen, Günter Ro-
senke, unterstützten die Aktion
erneut und sicherten sich ihr ei-

Christoph Zimmermann hatte bei der Ausgabe der Blumenzwiebeln alleChristoph Zimmermann hatte bei der Ausgabe der Blumenzwiebeln alleChristoph Zimmermann hatte bei der Ausgabe der Blumenzwiebeln alleChristoph Zimmermann hatte bei der Ausgabe der Blumenzwiebeln alleChristoph Zimmermann hatte bei der Ausgabe der Blumenzwiebeln alle
Hände voll zu tun.Hände voll zu tun.Hände voll zu tun.Hände voll zu tun.Hände voll zu tun.

Großer Andrang bei der Blumenzwiebel-Aktion 2025

genes Blumenpaket. Mit dieser
Resonanz zeigt sich einmal mehr:
Die Weilerswisterinnen und Wei-

ein Kölsch“-Veranstaltung vonein Kölsch“-Veranstaltung vonein Kölsch“-Veranstaltung vonein Kölsch“-Veranstaltung vonein Kölsch“-Veranstaltung von
Bürgermeisterin Bürgermeisterin Bürgermeisterin Bürgermeisterin Bürgermeisterin Anna-KatharinaAnna-KatharinaAnna-KatharinaAnna-KatharinaAnna-Katharina
HorstHorstHorstHorstHorst, die am 31. Oktober 2025
ihr Amt niederlegt. Ortsbürger-
meister Jakobs verabschiedete sie
mit persönlichen Worten und ei-
nem liebevoll zusammengestell-
ten Präsentkorb. Dabei erinnerte
er daran, dass Horsts politische
Laufbahn 2014 in Müggenhausen
begann - genau dort, wo sie nun
endet.
Mit Applaus und Dankesworten
für ihr Engagement verabschie-
dete sich die Bürgermeisterin:
„Müggenhausen war für mich
immer ein besonderer Ort - trotz
mancher Diskussionen bleibt Herr
Jakobs für mich ein Wegbereiter.“

lerswister haben nicht nur einen
grünen Daumen, sondern auch ein
Herz für ein blühendes Ortsbild.
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Ein kulinarisch-gemütlicher
Abend, karnevalistische Tänze
und bewegende Worte prägten
das Highlight des diesjährigen
Besuchs aus der Partnerstadt
Carqueiranne: den kölsch-fran-
zösischen Abend am 24. Oktober
im Forum der Gesamtschule.
Rund 180 Gäste feierten gemein-
sam die 47-jährige Freundschaft
zwischen Weilerswist und der
südfranzösischen Gemeinde.
Nach der Begrüßung durch Ul-
rich Horst, Vorsitzender der Part-
nerschaftsgesellschaft Weilers-
wist, sorgten die beiden Tanz-
gruppen des Vereins „Schiff Ahoi“
für Begeisterung. Mit energie-
geladenen Auftritten, bunten
Kostümen und kölschem Rhyth-
mus brachten sie das Publikum
in Stimmung und zeigten, dass

Lebensfreude keine Sprachgren-
zen kennt.
Im offiziellen Teil überraschte
Bürgermeisterin Anna-Katharina
Horst mit einer zweisprachigen
Rede. Sie erinnerte daran, dass
die Freundschaft zwischen Wei-
lerswist und Carqueiranne seit
1978 Menschen verbindet und
Begegnungen über Generationen
hinweg ermöglicht. Auch ihr
Nachfolger Dino Steuer, der am
1. November das Amt übernom-
men hat, versprach, diese Tradi-
tion fortzuführen: „Diese Partner-
schaft steht für Offenheit, Re-
spekt und die Freude am Leben.“
Bei französischem Wein, Kölsch
und einem reichhaltigen Buffet
tauschten sich die Gäste in ge-
selliger Runde aus. Eine Foto-
show mit Eindrücken der Be-

Ein Abend voller Begegnung
Kölsch, Musik und französischer Charme

Eine lebendige Partnerschaft: Weilerswist und Carqueiranne feiern 47Eine lebendige Partnerschaft: Weilerswist und Carqueiranne feiern 47Eine lebendige Partnerschaft: Weilerswist und Carqueiranne feiern 47Eine lebendige Partnerschaft: Weilerswist und Carqueiranne feiern 47Eine lebendige Partnerschaft: Weilerswist und Carqueiranne feiern 47
Jahre Freundschaft.Jahre Freundschaft.Jahre Freundschaft.Jahre Freundschaft.Jahre Freundschaft.

suchswoche - vom sportlichen
Kennenlernfest über einen Be-
such des Landtages in Düssel-
dorf bis zur Stadtführung in Köln
- ließ den Abend ausklingen und
weckte viele gemeinsame Erin-
nerungen. Musikalisch sorgte

das Akustik-Quartett „Autumn
Leaves“ für Gänsehaut-Momen-
te, bevor alle gemeinsam das
traditionelle Freundschaftslied
„Weilerswist, Carqueiranne -
eine Freundschaft, die niemals
vergeht“ anstimmten.

Das Grünflächenamt der Ge-
meinde Weilerswist, hat in die-
ser Ausgabe spannende Neuig-
keiten zu den kommenden
Pflanzprojekten in Lommersum
mitzuteilen. Aktuell werden bis
Mai 2026 zahlreiche Grünflächen
mit neuen Pflanzen und Blumen
verschönert - zum Beispiel der
Waldfriedhof, der bereits im
Herbst mit vielen Blumenzwie-
beln für ein farbenfrohes Früh-
jahr 2026 bepflanzt wurde.

Ein besonderes Highlight sind
dabei die seltenen Hasenglöck-
chen (auch bekannt als Blue
Bells), die an verschiedenen
Standorten gepflanzt werden.
Darüber hinaus erwarten die Bür-
gerinnen und Bürger acht attrak-
tive, sich wiederholende einjäh-
rige Pflanzungen in der Nieder-
berger Straße sowie eine Ver-
schönerung der Spitze des Spa-
nischen Platzes.
Diese Pflanzungen sind als Test-

Lommersum blüht auf: Neue Pflanzaktionen für 2026

So könnte eines der Beete in Lom-So könnte eines der Beete in Lom-So könnte eines der Beete in Lom-So könnte eines der Beete in Lom-So könnte eines der Beete in Lom-
mersum bald aussehen.mersum bald aussehen.mersum bald aussehen.mersum bald aussehen.mersum bald aussehen.

projekte gedacht, um herauszu-
finden, wie sie bei den Menschen
in Lommersum ankommen. Zum
Schutz vor unbeabsichtigtem Mä-
hen werden die neuen Beete mit
temporären Schutzzäunen verse-
hen - eine bewährte Maßnahme
aus dem letzten Jahr.
Die Pflanzenlieferung aus den
Niederlanden erfolgt in den Ka-
lenderwochen 16 und 21/2026.
Die fachgerechte Pflanzung über-
nimmt ein erfahrenes Unterneh-

Weilerswister Wichtelweg:
Adventszauber am Swister Turm
Im Dezember zieht wieder weihnacht-
liche Magie am Swister Turm ein:
Vom 7. Dezember 2025 bis 11.7. Dezember 2025 bis 11.7. Dezember 2025 bis 11.7. Dezember 2025 bis 11.7. Dezember 2025 bis 11.
Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026 verwandelt sich das
Gelände in einen festlich geschmück-
ten WichtelwegWichtelwegWichtelwegWichtelwegWichtelweg. Zahlreiche Famili-
en, Kindergärten und Schulen betei-
ligen sich bereits mit liebevoll ge-
stalteten Stationen - von kleinen
Wichtelhäuschen bis hin zu kreati-
ven Krippen. Zur Eröffnung am 7.Eröffnung am 7.Eröffnung am 7.Eröffnung am 7.Eröffnung am 7.
DezemberDezemberDezemberDezemberDezember laden der Verein Swister
Turm und die Organisatorinnen zum

gemütlichen Beisammensein ein. Bei
Kakao, Waffeln und Würstchen kön-
nen große und kleine Besucherinnen
und Besucher den rund 1,2 Kilome-
ter langen Rundweg erkunden. Ab
Einbruch der Dunkelheit sorgen be-
leuchtete Wichtelstationen für eine
besonders stimmungsvolle Atmos-
phäre. Auch in diesem Jahr gibt es
wieder eine Wichtel-RallyeWichtel-RallyeWichtel-RallyeWichtel-RallyeWichtel-Rallye: An ver-
schiedenen Stationen sind Buchsta-
ben versteckt, die zusammen ein
Lösungswort ergeben. Rätselzettel

liegen unter dem Vordach des Swis-
ter Türmchens bereit und können
dort ausgefüllt werden.
Wer selbst kreativ werden möchte,
kann sich mit einer eigenen Station
beteiligen - ob Wichtelhaus, Weih-
nachtsdeko oder kleine Bastelkunst.
Interessierte können sich unter:
eifelmitkind@gmx.de melden.
Ein winterliches Vergnügen für die
ganze Familie - und eine schöne
Gelegenheit, die Adventszeit ge-
meinsam zu erleben.

Kleine Wichtel, weihnachtlicheKleine Wichtel, weihnachtlicheKleine Wichtel, weihnachtlicheKleine Wichtel, weihnachtlicheKleine Wichtel, weihnachtliche
Krippen und bunte BastelkunstKrippen und bunte BastelkunstKrippen und bunte BastelkunstKrippen und bunte BastelkunstKrippen und bunte Bastelkunst
können ab dem 7.12.2025 amkönnen ab dem 7.12.2025 amkönnen ab dem 7.12.2025 amkönnen ab dem 7.12.2025 amkönnen ab dem 7.12.2025 am
Swister Turm bewundert werden.Swister Turm bewundert werden.Swister Turm bewundert werden.Swister Turm bewundert werden.Swister Turm bewundert werden.

men, sodass wir uns schon jetzt
auf ein blühendes Lommersum
freuen können!
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ihren Pechfackeln den Weg wiesen.
Voller Stolz trugen die Schulkinder
ihre leuchtenden, selbstgebastel-
ten Laternen und Fackeln und san-
gen mit kräftiger Stimme Martins-
lieder. Musikalisch begleitet wur-
den sie dabei von den Blauen Fun-
ken aus Lommersum. Eltern mit
Kleinkindern, aber auch Omas und
Opas bildeten den Schluss des gro-
ßen Martinszuges.
Der Martinszug endete dort, wo er
begonnen hatte. Als die Teilnehmer
auf den Schulhof einbogen, loderte
schon das Martinsfeuer. St. Martin
drehte noch eine Runde um den
Schulhof und Frau Petra Roth vom
Förderverein trug die Legende vom
Heiligen Martin von Tours vor. Danach
nahmen die Kinder aus der Hand
von St. Martin und seinen Helfern
die Martinswecken in Empfang.
Ehrenvorsitzender Matthias Fey
dankte im Namen der Dorfgemein-
schaft allen Beteiligten am Mar-
tinszug. Insbesondere galt dieser
Dank der Lehrerschaft incl. Haus-
meister Gerd Ebel, den Blauen Fun-
ken für die musikalische Begleitung
sowie Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr Lommersum für die erst-
klassige Zugabsicherung.
Einen Tag später fand der Martins-

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

zug in Derkum und Hausweiler statt.
In der Nähe des Sportplatzes in
Derkum hatten sich etliche Kinder
mit ihren Eltern sowie dem Team
der dortigen Kita eingefunden, um
den St. Martin durch einige Stra-
ßen von Derkum und Hausweiler zu
begleiten. Auf dem Weg zum Mar-
tinsfeuer wurden sie musikalisch
von den Blauen Funken unterstützt.
Die Zugabsicherung hatte die Frei-
willige Feuerwehr - Löscheinheit
Derkum/Hausweiler übernommen.
Auf dem Pater-Johann-Strunk-Platz
zwischen St. Anna Kapelle und dem
Feuerwehrhaus in Hausweiler hat-

te Ortsbürgermeister Bert Henn
rechtzeitig das Martinsfeuer ent-
facht, bevor der Martinszug dort
eintraf. Nachdem die Blauen Fun-

Auch in diesem November wird in
der Garagenmanufaktur in Klein-
Vernich wieder Advents- und weih-
nachtliche Deko sowie viele ande-
re Kleinigkeiten, wie Plätzchen,
Marmeladen, Liköre, Fruchtessig,
Geschenksets u.v.m. in liebevoller

Handarbeit hergestellt und zum
Verkauf angeboten.
Der Erlös geht wie in den Jahren
zuvor zweckgebunden an den „Ver-
ein für Körper- und Mehrfachbe-
hinderte im Kreis Euskirchen und
Rhein-Erft-Kreis“ zur Gestaltung

Garagenmanufaktur Klein-Vernich geöffnet
von Freizeitaktivitäten, den Förder-
verein der OGS der Johann-Hugo-
von-Orsbeck-Schule sowie an die
Hausaufgabenhilfe der ev. Kirche
in Weilerswist ebenfalls zur Frei-
zeitgestaltung.
Vorbestellungen und Farbwünsche

gerne bitte bis spätestens zum 15.
November an die bekannten An-
sprechpartner.
Die Rohlinge sowie sonstiges Ma-
terial der letzten Jahre können zur
Wiederverwendung gerne bis Mit-
te November abgegeben werden.

ken noch ein Martinslied gespielt
hatten, erhielten die Kinder von
St. Martin und seinen Assistenten
Martinswecken überreicht.
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Alarmanlage schlägt Einbrecher in die Flucht
Es ist wohl der Alarmanlage zu
verdanken, dass ein Einbruchs-
versuch in den Abendstunden des
1. Novembers (Samstag, 18:14
Uhr) in einen geschlossenen Gas-
tronomiebetrieb in Weilerswist, in
der Bahnhofsallee, scheiterte.
Über ein Fenster im Erdgeschoss

versuchten sich die unbekannten
Einbrecher Zugang zum Objekt zu
verschaffen, was jedoch nicht ge-
lang. Der Berechtigte wurde über
die installierte Alarmanlage über
den Einbruchversuch informiert.
Durch die eingesetzten Polizeibe-
amten konnten frische Hebelspu-

ren am Rahmen des betroffenen
Fensters festgestellt werden.
Die Kriminalpolizei Euskirchen hat
die Ermittlungen wegen des ver-
suchten Einbruchs aufgenommen.
Zeugen, die Angaben zu den un-
bekannten Einbrechern machen
können oder verdächtige Beob-

achtungen im Bereich der Bahn-
hofsallee zur angegebenen Uhr-
zeit wahrgenommen haben, wer-
den gebeten, sich bei der Polizei
Euskirchen unter der 02251 799 0
oder per E-Mail unter
poststelle.euskirchen@polizei.nrw.de
zu melden.

Nach den umfangreichen Tiefbau-
arbeiten erstrahlt der Kreisver-
kehr des DVV in Weilerswist nun
in neuem Glanz! Der Dorfverschö-
nerungsverein Weilerswist e.V. hat
die eigens geplante Bepflanzung
umgesetzt und zwei liebevoll ge-
staltete Pflanzbereiche angelegt.
Dabei kamen zahlreiche heimi-
sche und insektenfreundliche
Pflanzen zum Einsatz - von Gold-
haar-Aster und Purpur-Fetthenne
über Wiesen-Primel und Küchen-
schelle bis hin zu Dalmatiner-Kro-
kus und Traubenhyazinthe.
Ziel war es, den Kreisverkehr nicht
nur optisch aufzuwerten, sondern

auch einen Beitrag zur Artenvielfalt
und Nachhaltigkeit zu leisten. Durch
die abgestimmten Pflanzkonzepte
blüht der Kreisverkehr künftig vom
zeitigen Frühjahr bis in den späten
Herbst in wechselnden Farben.
Der DVV freut sich, dass der Kreis-
verkehr nun zu einem echten

Blickfang und einem grünen Aus-
hängeschild unserer Gemeinde
wird.

Nun heisst es den Frühling abzu-
warten und zu sehen was aus den
zarten Pflanzen geworden ist.

Die Dorfgemeinschaft B-D-H-L-
O-S, unter Leitung ihres Vorsit-
zenden Rudolf Busch, veranstal-
tete kürzlich das jährliche Hal-
loween-Fest auf dem Kaiser-Wil-

helm-Platz in Lommersum.
Alle der Dorfgemeinschaft an-
geschlossenen Vereine, die Ki-
tas aus Derkum und Lommersum
sowie der Förderverein der

Grundschule beteiligten sich mit
Abordnungen an diesem Fest
und waren mit viel Eifer, Fleiß
und Spaß an ihrem jeweiligen
Einsatzplatz tätig. Nicht zu ver-

gessen, die ehrenamtlichen Hel-
fer und Helferinnen aus der Bür-
gerschaft, auch sie halfen kräf-
tig mit.
Wilfried Hansen, der sich, wie
schon in den Vorjahren prakti-
ziert, stundenlang in den Dienst

Umbau des Kreisverkehrs in Weilerswist fertig

Fröhlich-gruseliges Halloween-Fest für die ganze Familie
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der guten Tat stellte, höhlte et-
liche der vom Ehrenpräsidenten
der KG „Alt Lommezem“, Herrn
Willy Winkehag gestifteten Kür-
bisse aus und half den Kindern
beim Schnitzen. Die Vereine war-
teten am Halloween-Abend mit
Imbissständen und zwei Geträn-
kepavillons auf. Die Glühwein-
Station hatten die Westernfreun-
de inne. Am Stand daneben bot
die Kita Derkum Kinderpunch an.
Bei Reibekuchen, Pommes frites
sowie Bratwurst vom Holzkohle-

Grill ließen es sich die zahlrei-
chen Besucher wohlergehen.
Für die meist originell kostümier-
ten kleinen Gäste waren neben
Kürbissschnitzen auch Bastelak-
tionen mit den Teams der Kitas
aus Derkum und Lommersum an-
gesagt. Mitglieder des Förderver-
eins der Grundschule boten Kin-
derschminken und Halloween
Glitzer-Tattoos an.
Der SSV Eintracht Lommersum
hatte neben einer Musikanlage
wiederum seine Hüpfburg zur

Verfügung gestellt. Hier konn-
ten sich die Kids nach Lust und
Laune austoben.

Im letzten Moment hatte auch
Renate Niemiec ihre Teilnahme
zugesagt und präsentierte zum
dritten Mal ihre „Sandküche“
in der die Kinder mit dem tro-
ckenen und feinen Sand sieben,
schütten und messen konnten,
was vor allem die Konzentrati-
on förderte. Der Stand wurde re-
gelrecht belagert.

Auch die scheidende Bürger-
meisterin Anna Katharina Horst
ließ es sich nicht nehmen, mit
ihrem Gatten diesem Event bei-
zuwohnen; ebenso zugegen war
Dino Steuer, der das Bürgermeis-
teramt einen Tag später antrat.

Der Erlös aus dieser Veranstal-
tung wurde bei einem Treffen am
8. Dezember im Pfarrzentrum
Lommersum im vorweihnachtli-
chen Rahmen an örtliche Insti-
tutionen überreicht.
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Ein Ort mit Herz
Das MARISA Café y Vino von Marisa Flommersfeld-Arévalo im alten Bahnhof Weilerswist

Mitten in Weilerswist, im liebe-
voll sanierten alten Bahnhofsge-
bäude - dort, wo früher der Kiosk
war - hat sich Marisa Flommers-
feld-Arévalo ihren Traum erfüllt:
ein Café mit Seele - das mediter-
rane Lebensfreude, Stil und echte
Begegnungen miteinander ver-
bindet. „Ich wollte einen Ort
schaffen, der belebt, inspiriert und
uns alle verbindet“, erzählt die
Inhaberin, die seit 13 Jahren in
Weilerswist-Süd lebt und spani-
sche Wurzeln hat. Nach vielen Jah-
ren im Marketing einer großen
Handelsgesellschaft für exklusive
Lebensmittel wagte sie den Schritt
in die Selbstständigkeit - und ver-
wandelte den leerstehenden
Raum in ein gemütliches Café im
mediterranen Boho-Design,

Anzeige

durchflutet von Licht, Wärme und
Atmosphäre. Heute ist das Café mit
seiner kleinen, feinen Vinothek ein
beliebter Treffpunkt für Genießer.
Serviert werden hochwertige Pro-
dukte, ausgesuchte Weine, Kaffee
der traditionsreichen Kölner Rös-
terei Schamong, hausgemachte Ku-
chen einer Konditorin sowie ein
wechselnder Mittagstisch und lie-
bevoll zusammengestellte Früh-
stücksangebote. Besonders beliebt
ist der Tapas-Abend am Freitag, der
regelmäßig Gäste aus der ganzen
Umgebung anzieht. Bereits nach we-
nigen Wochen durfte ich mich über
viele treue Stammgäste freuen, die
regelmäßig vorbeischauen, ein schö-
ner Beweis dafür, dass mein Kon-
zept genau den Nerv trifft. Marisa
hört ihren Gästen zu - und das prägt
das ganze Konzept. So hat sie ihre
Öffnungszeiten an die Wünsche ih-
rer Besucher angepasst: Statt
schon früh morgens zu öffnen, star-
tet das Café nun um 9:30 Uhr, weil
die Gäste lieber in Ruhe etwas spä-
ter frühstücken. Auch die Sonntags-
öffnung wurde erweitert - nun ist
zusätzlich am zweiten und vierten
Sonntag im Monat von 14 bis 18
Uhr geöffnet, mit Kaffee, Kuchen,
Wein und kleinen Snacks. Ebenso

reagierte Marisa auf den großen
Andrang am Freitagabend: „Viele
wollten gerne reservieren, aber ich
wollte meine Gäste nicht in feste
Zeitfenster pressen. Trotzdem habe
ich verstanden, dass gerade Grup-
pen Planungssicherheit brauchen -
deshalb nehme ich jetzt Reservie-
rungen ab vier Personen an.“ Die-
ses flexible, herzliche Miteinander
ist es, was die besondere Atmos-
phäre im Café ausmacht.  Zudem
hat Marisa ihr Sortiment stetig er-
weitert und bietet inzwischen als
einzige in Weilerswist auch einen
hochwertigen Matcha Latte an. Der
stammt von HELLERSTEA und wird
mit feinem Japan Kaori Bio-Matcha
zubereitet - 100 % bio-zertifiziert,
direkt aus Japan und frisch vermah-
len für volles Aroma. „Man
schmeckt einfach den Unterschied“,
sagt Marisa - und ihre Gäste bestä-
tigen das begeistert.  Im Sommer
kann man auch draußen Platz neh-
men - auf der kleinen Terrasse oder
den liebevoll dekorierten Stufen, die
fast Urlaubsgefühle wecken. Doch
das Café ist mehr als ein Ort zum
Essen und Trinken. Es ist ein Raum
für Begegnung, Kultur und Herz-
lichkeit. Lesungen, wie zuletzt mit
Autorin Tanja Wodok, oder geplan-

te kulinarische Events wie ein Pa-
ella-Abend, machen das Café zu
einem lebendigen Mittelpunkt in
Weilerswist. „Ich glaube, wahre
Gastfreundschaft kommt von Her-
zen - von denen, die sie geben,
und von denen, die sie empfan-
gen“, sagt Marisa. Und genau das
spürt man hier in jedem Detail -
im Design, im Duft von frisch ge-
brühtem Kaffee, und im ehrlichen
Lächeln der Gastgeberin.
MARISA Café y Vino
Bahnhofsallee 11
53919 Weilerswist
Altes Bahnhofsgebäude Weilers-
wist - dort, wo früher der Kiosk war
Öffnungszeiten:
Montag - Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag -
9:30 bis 17:00 Uhr
Freitag - Tapas-Abend
von 17:00 bis 23:00 Uhr
Samstag - geschlossen
(für zukünftige Eventreihe)
Jeden 2. & 4. Sonntag im Monat -
14:00 bis 18:00 Uhr
Frühstück | wechselnder Mittags-
tisch | hausgemachter Kuchen |
Tapas & Weine | Matcha Latte
u.v.m.  www.marisa-cafe.de
Folgen Sie uns gerne auf Insta-
gram/Facebook: marisacafeyvino

Für Menschen, die an Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen - insbesondere
mit KHK und Herzschwäche - lei-
den, kann bereits ein grippaler
Infekt schwerwiegende Folgen
haben. Eine echte Grippe mit

Grippeschutzimpfung zum Schutz vor
schwerwiegenden Komplikationen

Influenza-Viren noch viel mehr.
Die Ständige Impfkommission
(STIKO) empfiehlt daher die
Grippeimpfung auch ausdrück-
lich für Patienten mit chroni-
schen Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen.

Die Deutsche Herzstiftung
schließt sich den Empfehlungen
der STIKO an und rät dringend zu
einer Grippeschutzimpfung, um
Komplikationen vorzubeugen.

So haben Herzpatienten ein er-
höhtes Risiko, dass es bei ih-
nen infolge einer Grippe (Influ-
enza) zu bakteriellen Folgein-
fektionen wie einer Lungenent-

zündung kommt. Studien geben
außerdem zunehmend Hinwei-
se darauf, dass die Influenza ein
Risikofaktor für Herzinfarkte
beziehungsweise Schlaganfälle
ist.
Denn die Grippe als virale In-
fektion kann zu Entzündungen
in Blutgefäßen führen.

Bester Zeitraum für die Imp-
fung ist von Oktober bis No-
vember, da dann meist auch die
Grippesaison beginnt.
Aber auch im Dezember und
Januar kann man sich noch imp-
fen lassen, etwa wenn die In-
fluenzawelle erst dann so rich-
tig um sich greift.
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Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:
Die Grippeimpfung bietet kei-
nen hundertprozentigen Schutz
vor einer Ansteckung, denn
Grippeviren verändern sich jähr-
lich. Deshalb muss die Impfung
auch immer wieder aufgefrischt
werden. Der Grippeimpfstoff
wird außerdem regelmäßig an-
gepasst an die kursierenden
Erreger.

Die STIKO empfiehlt für die
Impfsaison 2025/2026 einen tri-
valenten Impfstoff (basierend
auf 3 Erreger-Linien) und für
Personen ab 60 eine Grippe-
impfung ausschließlich mit

Hochdosis- oder adjuvantiertem
Impfstoff.

Um gravierenden Folgen einer
Atemwegsinfektion vorzubeu-
gen, bietet es sich zudem an,
die Grippe-Impfung mit einer
Impfung gegen Covid-19 zu ver-
binden.

Beide Impfungen können zeit-
gleich erfolgen. Denn auch eine
Covid-Infektion erhöht das Ri-
siko für Herzkranke. Deutsche
Herzstiftung e.V.
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Wer im Winter mit dem Rad zur
Arbeit fährt, spürt die Kälte oft
besonders an Händen und Fü-
ßen. Temperaturen knapp über
dem Gefrierpunkt reichen aus,
um taube Finger oder kalte Ze-
hen zu verursachen. Für Pendler
in der Eifel bedeutet das, dass

me, auch wenn es draußen nicht
extrem kalt wirkt. Besonders
Hände und Füße sind betroffen,
weil sie wenig durchblutet sind.
Dagegen helfen gefütterte Hand-
schuhe, Überschuhe und warme
Socken. Auch am Kopf geht viel
Wärme verloren. Eine dünne
Mütze unter dem Helm schützt,
ohne die Sicherheit einzuschrän-
ken. So ausgerüstet können
Pendler auch bei Minusgraden
in die Pedale treten.

Neben der Wärme spielt die
Sichtbarkeit eine wichtige Rol-
le. Wintertage sind kurz, Radler
sind morgens oder abends häu-
fig im Dunkeln unterwegs. Re-
flektierende Jacken oder Wes-
ten machen sie deutlich besser

Kälteschutz für Radpendler

sie ohne passende Kleidung
schnell an ihre Grenzen stoßen.
Experten empfehlen deshalb
spezielle Ausrüstung, um gesund
und sicher unterwegs zu bleiben.

Der Körper verliert beim Rad-
fahren durch den Fahrtwind Wär-

erkennbar. Wind- und wasserab-
weisende Kleidung verhindert
außerdem, dass sich Feuchtig-
keit staut.
Mehrere dünne Schichten sind
dabei sinnvoller als ein dicker
Mantel, da sie Bewegungsfrei-
heit lassen und Schweiß besser
ableiten.

Zusätzlichen Komfort bieten be-
heizbare Griffe oder Sattelüber-
züge. Sie halten nicht nur warm,
sondern können auch das Ver-
letzungsrisiko durch verkrampf-
te Hände mindern.

Wer seine Kleidung bewusst
auswählt und auf kleine Hilfen
setzt, macht das Pendeln im Win-
ter sicherer und angenehmer.
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Wer im Winter mit dem Fahrrad
unterwegs ist, riskiert Schäden
durch Streusalz. Vor allem die
Kette, Schaltung und Bremsen
reagieren empfindlich, wenn sie
nach der Fahrt nicht gereinigt
werden. Schon wenige Tage kön-
nen ausreichen, damit Rost ent-
steht. Das gilt auch in der Eifel,
wo Radwege und Straßen regel-
mäßig gestreut werden. Fachleu-
te raten deshalb zu einer gründli-
chen Pflege nach jeder Tour.

Der Grund ist einfach: Salz zieht
Feuchtigkeit an und setzt sich in
kleinste Ritzen. Bleibt es auf dem
Rad, greift es Metallteile an und
schwächt die Schutzschicht.
Besonders bewegliche Teile wie
die Kette verlieren dadurch an
Lebensdauer. Wer sein Rad regel-
mäßig säubert, beugt nicht nur
teuren Reparaturen vor, sondern
erhält auch die Sicherheit beim
Fahren. Ein sauber gepflegtes Rad
läuft leichter und bremst zuver-
lässiger.

Zur Reinigung genügt in den meis-
ten Fällen lauwarmes Wasser, ein
Schwamm und etwas Fahrradrei-
niger. Hochdruckreiniger sollten
vermieden werden, weil sie Dich-
tungen beschädigen können. Nach
dem Abspülen ist gründliches
Trocknen wichtig, am besten mit
einem weichen Tuch. Anschließend
wird die Kette neu geölt, damit
sie geschmeidig bleibt und erneu-
ter Rost verhindert wird. Ein Trop-
fen Öl pro Glied reicht aus, über-
schüssiges Öl wird abgewischt.
Auch kleine Details können ent-
scheidend sein. Schutzbleche hal-
ten einen Teil des Salzes fern, ver-
hindern aber nicht, dass sich Res-
te am Rahmen absetzen. Deshalb
lohnt sich ein genauer Blick auf
Schrauben, Pedale und Bremszü-
ge. Dort beginnt Korrosion oft
zuerst. Wer das Rad regelmäßig
pflegt, spart nicht nur Geld, son-
dern verlängert auch die Lebens-
dauer des gesamten Antriebs.

Korrosionsschutz nach der Wintertour
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Wenn die Tage wieder kürzer wer-
den und besonders in der Däm-
merung Wald- und Feldränder zur
Wildwechsel-Zone werden, steigt
für Autofahrer das Risiko eines
Zusammenstoßes mit einem wild
lebenden Tier. Ein solcher Unfall
bringt nicht nur einen Schreck mit
sich, sondern wirft auch Fragen
auf: Welche Versicherung zahlt?
Wie sollte man sich verhalten?

Warum gerade Herbst undWarum gerade Herbst undWarum gerade Herbst undWarum gerade Herbst undWarum gerade Herbst und
Winter kritisch sindWinter kritisch sindWinter kritisch sindWinter kritisch sindWinter kritisch sind
In den Herbst- und Wintermona-
ten steigen die Bewegungen vie-
ler Wildtiere: Sie wechseln ihre
Ruhestätten, suchen vermehrt
Nahrung oder wechseln die Laub-
und Dickichtzonen. Laut Versiche-
rern sind gerade in diesen Zeiten
viele Unfälle mit Wildtieren zu
verzeichnen. Besonders gefährlich
sind dabei Landstraßen in Wald-
oder Feldnähe in den frühen Mor-
gen- und Abendstunden. Die Auf-
prallenergie kann beträchtlich
sein, zum Beispiel ein Zusammen-
stoß mit einem ausgewachsenen
Rothirsch bei 60 km/h entspricht
laut Angaben rund fünf Tonnen.

WWWWWelche elche elche elche elche VVVVVersicherung greift bei ei-ersicherung greift bei ei-ersicherung greift bei ei-ersicherung greift bei ei-ersicherung greift bei ei-
nem nem nem nem nem Wildunfall?Wildunfall?Wildunfall?Wildunfall?Wildunfall?
Entscheidend ist, ob Sie nur eine
Kfz-Haftpflichtversicherung haben
oder zusätzlich eine Teil- oder Voll-
kaskoversicherung. Die Haftpflicht
greift bei Wildunfällen nicht für
Schäden an Ihrem eigenen Fahr-
zeug. Eine Teilkaskoversicherung
deckt in der Regel die Schäden
am eigenen Fahrzeug bei einem
Zusammenstoß mit sogenanntem
„Haarwild“ ab (z. B. Rehe, Wild-
schweine, Hirsche).
Eine Vollkaskoversicherung bie-
tet denselben Schutz wie Teilkas-
ko und darüber hinaus Leistung
bei selbst verschuldeten Unfällen
oder Schäden durch Ausweichma-
növer, wenn Vertragsbedingungen
dies vorsehen.  Achten Sie auf die
Vertragsbedingungen: Manche
Policen sichern nur Haarwild ab,
nicht aber Nutz- oder Haustiere
wie Kühe, Pferde, Hunde oder
Katzen.
Wie verhalte ich mich richtig nach
einem Wildunfall und was fordert
die Versicherung?
Erste Priorität: Unfallstelle sichern
(Warnblinkanlage einschalten,

Warnweste anlegen, Warndreieck
aufstellen).
Polizei verständigen oder Förster/
Jagdausübungsberechtigten hin-
zu ziehen lassen. Eine sogenann-
te Wildunfall- oder Wildschaden-
bescheinigung wird oft von der
Versicherung verlangt.
Fotos vom Unfallort, vom Tier und
vom Fahrzeug dokumentieren.
Wichtig: Fahrzeug erst reinigen
oder reparieren lassen, wenn die
Schadensaufnahme durch Versi-
cherung oder Gutachter erfolgt ist.

PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTipps zur ipps zur ipps zur ipps zur ipps zur VVVVVorsorge imorsorge imorsorge imorsorge imorsorge im
StraßenverkehrStraßenverkehrStraßenverkehrStraßenverkehrStraßenverkehr
Reduzieren Sie die Geschwindig-
keit vor allem an Wald- oder Feld-
rändern und in der Dämmerung
sowie nachts - die Reaktionszeit
ist dann geringer.

Achten Sie auf Warnschilder
„Wildwechsel“ und halten Sie die

Wildunfälle im Herbst: Versicherung und Verhalten
Straßenseite im Blick. Wenn Sie
ein Tier erkennen: Fernlicht ab-
blenden (um Reflexionen und
Blendung bei dem Tier zu vermei-
den) und hupen - nicht zwingend
ausweichen.

Beachten Sie die Jahreszeit: Wenn
die Zeitumstellung den Berufsver-
kehr wieder in die Dämmerung
verlegt, erhöht sich die Gefahr.

Ein Zusammenstoß mit einem
Wildtier kann jeden Autofahrer
treffen - gerade im Herbst und
Winter. Mit dem passenden Ver-
sicherungsschutz, vor allem einer
Kaskoversicherung, und einem
umsichtigem Verhalten lassen sich
die Risiken und die Folgen deut-
lich reduzieren. Es lohnt sich, den
eigenen Versicherungsvertrag ge-
nau zu prüfen und rechtzeitig auf
verstärkte Wildwechsel-Situatio-
nen vorbereitet zu sein.
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Der Einkauf, ein kurzer Stopp beim
Baumarkt oder Supermarkt - was
gilt auf Parkplätzen eigentlich im
Hinblick auf die Vorfahrt? Viele ver-
lassen sich auf die Regel „rechts vor
links“, wie sie aus dem Straßenver-
kehr bekannt ist. Tatsächlich gilt die-
se Regel auf Parkplätzen nur sehr
eingeschränkt.
„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher„Straßencharakter“ fehlt - daher
kkkkkeine generelle eine generelle eine generelle eine generelle eine generelle VVVVVorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregelorfahrtsregel
Die Vorfahrtsregel „rechts vor links“
ist in der Straßenverkehrsordnung
(StVO) in § 8 Abs. 1 Satz 1 verankert
und gilt an jeder Kreuzung oder Ein-
mündung von Straßen ohne beson-
dere Verkehrszeichen. Der Bundes-
gerichtshof (BGH) hat jedoch ent-
schieden, dass auf öffentlichen Park-
plätzen grundsätzlich keine „Stra-
ßen“ im Sinne der StVO vorliegen,
weil dort keine Fahrbahnen mit flie-
ßendem Verkehr bestehen, sondern
weit überwiegend Rangier- und Park-
platzbewegungen. Folglich gilt
„rechts vor links“ dort nicht auto-
matisch.
Stattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht undStattdessen gelten Rücksicht und
KommunikationKommunikationKommunikationKommunikationKommunikation
Weil keine allgemeine Vorfahrtsre-
gel greift, heißt das: Autofahrer müs-
sen besondere Vorsicht walten las-
sen und mit unklaren Situationen
rechnen. Oft gilt die Regeln der ge-
genseitigen Rücksichtnahme (§ 1
StVO): Wer fährt - wer rangiert? Wer

steht - wer fährt los? Ein Blickkon-
takt oder eine Handbewegung kann
helfen. Betreiber oder Grundstücks-
eigentümer können durch Beschil-
derung oder Bodenmarkierungen
eigene Vorfahrtsregeln festlegen. In
solchen Fällen gilt dann die jeweili-
ge Regelung. Wenn Sie auf einem
größeren Parkplatz, zum Beispiel ei-
nes Supermarkts oder eines Park-
hauses, unterwegs sind, gehen Sie
davon aus: Es ist keine klassische
Straße mit Regel-Kreuzung. Fahren
Sie langsam, achten Sie auf Fußgän-
ger, Fahrzeuge beim Rangieren so-
wie auf verdeckte Sicht-Situationen,
wie zum Beispiel zwischen gepark-
ten Fahrzeugen. Seien Sie bereit,
anderen Autos Vorrang zu gewähren
- auch wenn formal keine Vorfahrts-
regel gilt. Prüfen Sie, ob Hinweis-
schilder oder Bodenmarkierungen
auf dem Parkplatz vorhanden sind,
die eine bestimmte Vorfahrtsregel
oder Fahrtrichtung vorgeben. Auch
wenn viele Autofahrer reflexhaft
davon ausgehen, dass „rechts vor
links“ überall gilt - auf einem Park-
platz ist diese Vorfahrtsregel nicht
automatisch anwendbar. Wer voraus-
schauend fährt und Rücksicht nimmt,
kann das Risiko von Missverständ-
nissen oder Unfällen deutlich redu-
zieren. Ein kurzer Blick und etwas
Rücksicht reichen oft, um sicher durch
den Parkplatzalltag zu kommen.

Auf dem Parkplatz gilt
nicht automatisch
„rechts vor links“
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www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Im November rücken mit Allerheili-
gen, Allerseelen, Volkstrauertag und
Totensonntag die Orte des Geden-
kens in den Mittelpunkt. Viele Ange-
hörige nutzen die Zeit, um Gräber zu
pflegen oder neu zu gestalten. Dabei
lässt sich durch bewusste Entschei-
dungen nicht nur die Erinnerung an
Verstorbene wahren, sondern auch
Umwelt und Geldbeutel schonen.
„Nachhaltige Grabgestaltung be-
deutet, langlebige Materialien zu
wählen, saisonale Pflanzen zu set-
zen und bei Gestecken auf verrott-
bare Naturmaterialien zu achten“,
erklärt Philip Heldt, Experte für Um-
welt und Ressourcenschutz der Ver-
braucherzentrale NRW. Die folgen-
den Tipps helfen dabei.
Umweltfreundlich pflanzen

Wer ein Grab neu bepflanzt, sollte
dafür torffreie Erde und einheimi-
sche Pflanzen aus regionalem An-
bau wählen. Um gänzlich torffreie
Grab- oder Pflanzerde zu erhalten,
empfiehlt sich ein Blick auf die Pro-
duktdeklaration auf der Verpackung.
„Bio-Blumenerde“ beispielsweise

kann auch Torf-Beimischungen ent-
halten. Herbstaster, Heide, Chrysan-
themen oder Hornveilchen bringen
Farbe in die dunkle Jahreszeit. Mehr-
jährige Kräuter und Stauden, die
auch Frost überstehen, sparen Ar-
beit und Geld und bieten Insekten
auch in den kalten Monaten Futter.
Natürlich beleuchten

Ideal für die Umwelt, wenn auch et-
was teurer: Grablichter aus Metall
oder Glas mit natürlichen Kerzen,
die immer wieder erneuert werden
können. Wer ein traditionelles
Wachs-Totenlicht wählt, sollte nach
dem Ausbrennen die Kunststoffhülle
mitnehmen und in der gelben Werts-
tofftonne zum Recycling entsorgen.
Batteriebetriebene LED-Grablichter
und Solarleuchten brennen zwar lan-
ge und zuverlässig, sind jedoch en-
ergie- und ressourcenaufwändig in
der Herstellung und müssen am
Ende ihrer Lebensdauer als Elektro-
schrott entsorgt werden.
Plastikfrei dekorieren

Handelsübliche November-Gestecke

sind häufig mit Deko-Elementen aus
verschiedenen Kunststoffen verse-
hen, werden auf Styroporunterlagen
gebunden oder mit Plastik- oder
Metallschnüren zusammengehalten.
Angeboten werden auch „wetterfes-
te“ Dekorationen, die komplett aus
Kunststoff bestehen. So landet sehr
viel Plastik auf den Friedhöfen und
verursacht Entsorgungskosten. Ge-
stecke und Grabschalen aus Natur-
materialien hingegen verrotten und
können im Frühjahr komplett im Bio-
müll entsorgt werden. Tannengrün,
Zapfen, Zweige und Moos, kombi-
niert zum Beispiel mit blühenden
Christrosen, sind wetterbeständig
und schön anzuschauen.
 Sicherheit nicht vergessen
Sturm oder Frost können im Winter

Nachhaltiger Grabschmuck zu den stillen Feiertagen

zur Gefahr für die Grabgestaltung
werden. Laternen, Vasen und Scha-
len sollten daher standsicher plat-
ziert und bei Bedarf fixiert werden.
Besonders Grabschmuck aus hoch-
wertigen Materialien wie Kupfer,
Bronze oder Buntmetall gerät zudem
häufig ins Visier von Dieben. Eine
spezielle Grabstättenversicherung
kann vor den finanziellen Folgen von
Diebstahl, Vandalismus oder Sturm-
schäden schützen. Sinnvoll ist eine
solche Versicherung jedoch meist nur
bei besonders wertvollen Grabstät-
ten.
Weiterführende Informationen:
www.verbraucherzentrale.nrw/node/
41195
(Quelle:
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Bestattungen  
Becker 
Wenn Sie uns brauchen,  
sind wir für Sie da –  
jeder Zeit 

Zeit für Trauer und für Trost
(akz-o) Viele Menschen besuchen
die Gräber ihrer Lieben auf Fried-
höfen, schmücken die Grabstät-
ten mit Kerzen, Blumen und Bil-
dern und verbringen Momente des
stillen Gedenkens. Gemeinsam
mit Familie und Freunden kommt
man zusammen, um der Verstor-
benen zu gedenken.

Gedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilenGedanken mit anderen teilen

In der heutigen Zeit gewinnen so-
ziale Medien an Bedeutung, um
Erinnerungen und Gefühle online
zu teilen. Menschen posten Fotos
von Grablichtern und Grab-
schmuck, schreiben Texte oder
erzählen Geschichten über die
Verstorbenen, um ihre Gefühle zu
verarbeiten und anderen Trost zu
spenden. Trauertage sind eine
Gelegenheit, unseren Schmerz zu
teilen und gleichzeitig zu erken-
nen, dass der Tod ein natürlicher
Teil des Lebens ist. Es erinnert
uns daran, wie kostbar und wert-

voll unsere gemeinsame Zeit ist
und wie wichtig es ist, unsere Lie-
be und Wertschätzung füreinander
auszudrücken - sowohl zu Lebzei-
ten als auch darüber hinaus, so
Präsident Ralf Michal vom Bun-
desverband Deutscher Bestatter.

Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der Hilfe in Zeiten der TTTTTrrrrrauerauerauerauerauer

Ausgebildete Bestatter unterstüt-
zen Hinterbliebene nicht nur bis
zur Bestattung, sondern bieten
auch seelsorgerische Begleitung
danach an. In ihren Räumen fin-
den häufig Trauergruppen oder
Trauer-Cafés statt, die oft ehren-
amtlich begleitet werden, erklärt
Elke Herrnberger vom Bundesver-
band Deutscher Bestatter. Bestat-
ter werden in Seminaren auf be-
sondere Situationen der Trauer
und deren Bewältigung vorberei-
tet, wie beispielsweise die Trauer
nach einem Suizid, die Trauer ver-
waister Eltern oder die Trauer von
Kindern und Jugendlichen. Trau-

ernde können Informationen in
Bestattungsinstituten erhalten
oder sich an Selbsthilfegruppen,
Vereine, Wohlfahrtsverbände oder
kirchliche Einrichtungen wenden.
Darüber hinaus bieten Psychothe-
rapeuten oder Bildungseinrichtun-
gen wie die Volkshochschule Kur-
se und Unterstützung an. Niemand
muss mit seinem Schmerz allein

fertig werden.
Auf der Homepage des BDB | Bun-
desverband Deutscher Bestatter
e.V. (www.bestatter.de) finden Sie
qualifizierte Bestatter in Ihrer
Nähe, die Ihnen im Trauerfall kom-
petent zur Seite stehen. Dort er-
halten Sie auch Antworten auf vie-
le Fragen rund um das Thema Be-
stattung und Trauer.

Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundes-Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundes-Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundes-Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundes-Foto: ti-ja/istockphoto.com/Bundes-
verband Deutscher Bestatter e.V./verband Deutscher Bestatter e.V./verband Deutscher Bestatter e.V./verband Deutscher Bestatter e.V./verband Deutscher Bestatter e.V./
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Foto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-oFoto: pexels.com/Bundesverband Deutscher Bestatter e.V./akz-o
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Wunderwelt der Krippenkunst
Erleben Sie eine besondere Ausstellung für die ganze Familie.

„Einfach nur schön“,„Einfach nur schön“,„Einfach nur schön“,„Einfach nur schön“,„Einfach nur schön“, schwärmt
eine Besucherin. „Diese Vielfalt, die-
se Liebe zum Detail - das sind nicht
einfach nur Krippen, das sind Kunst-
werke. Beachtlich, was hier geleis-
tet wurde“, bemerkte ihr Mann.
Ja, und das ist sie: die ArsKrippa-
na, mit mehr als 2.500 m² eine

der größten und beeindruckendsten
Weihnachtskrippensammlungen
Europas.
Gerade in turbulenten Zeiten wie
diesen, in denen kleine und größere
Ängste den Alltag bestimmen, tut es
gut, einmal in eine vertraute Welt
voller Geborgenheit und Hoffnung

abzutauchen. Landschaften sind
in stimmungsvolles Licht getaucht,
darüber funkeln die Sterne am
leuchtenden Himmelszelt. In der
Luft liegt ein zarter Weihnachts-
duft, und wohltuende Musik er-
klingt leise. Lassen Sie sich ver-
zaubern und genießen Sie gemein-
sam mit Ihren Lieben die stille
Anmut und Besinnlichkeit einer
ganz besonderen Ausstellung.
Seit mehr als 30 Jahren können
Sie in dieser eindrucksvollen At-
mosphäre eine Vielzahl wunder-
barer Kunstwerke entdecken -
und jedes Jahr gibt es auch
wieder Neues zu entdecken.
Krippenkunst und traditionelles
Handwerk aus über 60 Ländern
lassen nicht nur Kinderaugen leuch-
ten. Es ist das wiederkehrende
Symbol der Familie.
Genießen Sie diese wunderbareGenießen Sie diese wunderbareGenießen Sie diese wunderbareGenießen Sie diese wunderbareGenießen Sie diese wunderbare
Ausstellung - vielleicht, wie inAusstellung - vielleicht, wie inAusstellung - vielleicht, wie inAusstellung - vielleicht, wie inAusstellung - vielleicht, wie in

jedem Jjedem Jjedem Jjedem Jjedem Jahrahrahrahrahr,,,,, aus  aus  aus  aus  aus TTTTTrrrrradition mit deradition mit deradition mit deradition mit deradition mit der
ganzen Fganzen Fganzen Fganzen Fganzen Familie oder zum alleramilie oder zum alleramilie oder zum alleramilie oder zum alleramilie oder zum aller-----
ersten Mal…ersten Mal…ersten Mal…ersten Mal…ersten Mal…
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - und
das nicht nur zur Weihnachtszeit!
Eintrittspreise ArsKrippana:
Erwachsene: 9,50 €, Kinder: 5,00 €
(Kinder unter sechs Jahren haben
freien Eintritt). Das lohnt sich
allemal, denn im Preis enthalten ist
auch der Eintritt für die ArsFigura,
eine besondere Puppen- und Auto-
matenausstellung. Dort schlendern
Sie durch eine Gasse des 19. Jahr-
hunderts und entdecken das ani-
mierte Treiben der damaligen Zeit.
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Lassen Sie sich in einer zauber-
haften Welt mit wertvollen Samm-
lungen antiker, moderner und
mechanischer Puppen begeistern.
Ein großes FEin großes FEin großes FEin großes FEin großes Fachgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für achgeschäft für WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-nachtskrippen und Zubehör be-
findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.findet sich direkt im Haus.
Unsere kleinen Tipps:
Direkt im Haus befindet sich das
ArsMineralis, ein Fachgeschäft für
Schmuck, Mineralien und Natur-
heilmittel, das eine breite Aus-
wahl an kleinen und großen Schät-
zen bietet.
Und direkt gegenüber finden Sie
den belgischen Supermarkt DEL-
HAIZE, bekannt für seine günsti-
gen Kaffeepreise sowie eine rie-
sige Auswahl an belgischen Spe-

zialbieren und Schokolade. Im
Café-Bistro Old Smuggler können
Sie zudem leckeren belgischen
Kuchen genießen.
Gegenüber befindet sich außer-
dem das Möbeloutlet Ludwig, das

preiswerte Qualitätsmöbel in gro-
ßer Auswahl anbietet. Weitere Infos:
www.losheimermöbeloutlet.com
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Die ArsKRIPPANA ist täglich
geöffnet (außer montags)

von 10 bis 18 Uhr.
Adresse für Navi: KRIPPANA -
Prümer Str. 55 - 53940 Losheim/
Eifel - direkt an der deutsch-bel-
gischen Grenze im Grenzgenuss.
www.arskrippana.net

Der Schreck ist groß, wenn die
Zahlungskarte plötzlich fehlt oder
unberechtigte Abbuchungen auf
dem Konto auftauchen. Wer zügig
reagiert, kann finanziellen Scha-
den verhindern. Schnelle Hilfe bie-
tet der Sperr-Notruf 116 116*: Mit
nur einem Anruf lassen sich giro-
cards, Kreditkarten und Online-
Banking-Zugänge sofort sperren.
In der kostenlosen SperrApp kann
man Kartendaten hochverschlüs-
selt hinterlegen und girocards bei
teilnehmenden Instituten direkt
sperren.

Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:Gut zu wissen:
Physische und digitale Karten bei
Verlust oder Betrugsverdacht
sofort sperren.
Der Sperr-Notruf 116 116 ist rund
um die Uhr erreichbar, auch aus
dem Ausland.

Push-Nachrichten der Banking-
App helfen, verdächtige Abbu-
chungen frühzeitig zu erkennen.
Karten lassen sich alternativ auch
über das Online-Banking, die Ban-
king-App oder in der Filiale des
Kreditinstituts sperren.

IBAN oder Name des Kartenher-
ausgebers bereithalten.
Datum und Uhrzeit der Sperrung
am besten notieren.
Bei Diebstahl oder unbefugtem
Zugriff unbedingt Anzeige bei der
Polizei erstatten. Dort kann auch
eine KUNO-Sperre für Zahlungen
per Unterschrift veranlasst wer-
den.

* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem

Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-
len nicht erreicht werden können,
gibt es alternativ die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.

Karte weg oder verdächtige Abbuchung?
Sperr-Notruf hilft sofort!
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Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets vie-
ler Haushalte. Mit der bevorste-
henden Heizsaison rückt bei
Verbraucher:innen das Sparen bei
Heizkosten wieder stärker in den

Blick. „Wichtig ist, informiert zu
bleiben, eigene Verhaltensweisen
kritisch zu prüfen und Schritt für
Schritt die Spartipps im Alltag an-
zuwenden“, rät Thorsten Sonnet,
Energieberater bei der Verbrau-
cherzentrale NRW in Siegburg.
Öl- und GasheizungenÖl- und GasheizungenÖl- und GasheizungenÖl- und GasheizungenÖl- und Gasheizungen
optimal regelnoptimal regelnoptimal regelnoptimal regelnoptimal regeln
Besondere Sparpotenziale liegen
in der individuell zugeschnittenen
Zeitsteuerung der Anlage. Meist
können Absenkungszeiten pro-
grammiert werden. Besonders
sinnvoll ist die sogenannte Nach-
tabsenkung, durch die die Vorlauf-
temperatur der Heizanlage redu-
ziert wird. Bei längerer Abwesen-
heit über den Tag macht die Ta-
gesabsenkung Sinn. Moderne Sys-
teme verfügen über Wochenpro-
gramme, mit denen das persönli-
che Heizprofil für Werktag und
Wochenende eingestellt werden
kann. Mieter:innen, die keinen
eigenen Zugang zur Öl- oder Gas-
heizung haben, sollten ihre Haus-
verwaltung um entsprechende
Einstellungen bitten. Gar nicht zu
heizen anstelle einer Absenkung
ist nicht ratsam: Die Innenober-
flächen der Außenwände kühlen
zu stark ab und das Schimmelrisi-
ko steigt rapide.
Wärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machen
Der Wechsel von Sommer- auf
Winterbetrieb sollte mit einer
Überprüfung der Einstellungen
einhergehen. Die Werte für die
Raumtemperaturen und die Vor-
lauftemperatur sollten geprüft
werden. Sie lassen sich oft etwas

absenken, ohne an Komfort ein-
zubüßen. Die Betriebsparameter
des Vorjahres, beispielsweise die
Laufzeit des Heizstabs, sollten
ausgewertet werden. Das hilft,
ineffiziente Einstellungen zu er-
kennen und für die neue Heizsai-
son zu ändern. Fachfirmen oder
spezialisierte Schornsteinfegerbe-
triebe können dabei unterstützen
und auch die Heizkurve überprü-
fen. Eine regelmäßige Wartung
der Komponenten sichert nicht
nur einen effizienten Betrieb, son-
dern trägt auch zur Langlebigkeit
der Anlage bei.
Heizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüften
Werden die Heizkörper nicht im
vollen Umfang warm oder sind
gluckernde Geräusche zu hören,
ist meist Luft im Spiel. Die Hei-
zungsanlage muss dabei mehr
Energie aufbringen, um die Räum-
lichkeiten zu erwärmen. Abhilfe
bringt die Entlüftung mit einem
Entlüfterschlüssel. Damit lässt
sich einfach und unkompliziert die
Luft aus den warmen Heizkörpern
ablassen. Nach der Entlüftung ist
der Druck im Heizungssystem zu
prüfen, unter Umständen muss
Wasser nachgefüllt werden. In ei-
nem Mehrfamilienhaus mit Zen-
tralheizung ist dafür eine Rück-
sprache mit Vermieter:innen be-
ziehungsweise der Hausverwal-
tung empfehlenswert, denn
Mieter:innen können den Hei-
zungsdruck nicht selbst kontrol-
lieren und nachsteuern.
Thermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im Griff
Überheizte Räume kosten unnö-
tig Energie. Jedes Grad weniger
senkt den Verbrauch um etwa
sechs Prozent. Mit den Heizungs-
thermostaten lässt sich für jeden
Raum die individuelle Wohlfühl-
temperatur einstellen.
Üblicherweise werden auf Stufe 3
etwa 20 Grad Celsius erreicht,
zwischen den Stufen ergeben sich
je drei bis vier Grad Unterschied.
Wohnräume sind mit 20 Grad auf
idealer Temperatur. Im Schlafzim-
mer reichen oft 16 bis 18 Grad.
Auch hier gilt: Räume nicht dau-
erhaft zu kalt werden lassen,
sonst droht Schimmel. Ein häufi-

Energie sparend in die Heizsaison
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie private Haushalte
Heizkosten im Griff behalten können
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ger Irrtum ist, dass das Aufdrehen
des Thermostats auf Stufe 5 einen
Raum schneller aufheizt. Jedoch
wird über die Einstellung der Ther-
mostat-Stufen ausschließlich die
Temperaturhöhe geregelt und
nicht die Aufheizgeschwindigkeit.
Ebenfalls zu beachten ist, dass
kühlere Räume gut belüftet wer-
den und Türen zu wärmeren Räu-
men geschlossen sind. Sonst kann
sich an kälteren Stellen Feuchtig-
keit aus der wärmeren Luft nie-
derschlagen und Schimmelbildung
zur Folge haben.
Heizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihalten
Heizkörper nicht mit Vorhängen
verdecken und mit Möbeln zustel-
len - die Heizenergie kann sonst
nicht voll ausgenutzt werden, da
die Wohnräume nicht gleichmäßig
aufgeheizt werden. Eine einfache
Regel lautet, dass jeder Heizkör-
per gut zu sehen ist und die Raum-
luft ihn ungehindert umströmen
kann. Ebenso wichtig ist es, die
Heizkörper sauber zu halten, da
Staubablagerungen den Wärmest-
rom in den Raum mindern.
Türen und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthalten
Undichte Außentüren und Fenster

vergrößern Wärmeverluste in Haus
und Wohnung und sorgen für un-
angenehme Zugluft. Um die Dich-
tigkeit von Fenstern zu prüfen,
kann ein Blatt Papier zwischen
Rahmen und geschlossenem Fens-
ter geklemmt werden. Lässt sich
das Papier nicht herausziehen, ist
das Fenster dicht genug.
Ansonsten reicht es häufig, die
Dichtung zu erneuern oder die
Fensterflügel zu justieren. Bei
Haus- und Wohnungstüren kann
meist nachträglich ein Dichtprofil
leicht angebracht werden, um
Heizverluste zu minimieren. Ge-
gen Zugluft unter der Tür hilft ein
Zugluftstopper, im einfachsten Fall
eine zusammengerollte Decke, die
auf den Boden vor die Tür gelegt
wird.

Weiterführende Informationen:
Tipps zum Sparen beim Heizen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/13892
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Kühlschrankputz rettet Lebensmittel
„Putz deinen Kühlschrank Tag“: Einfache Tricks helfen, Essen länger frisch zu halten

Tür auf, Frische rein: Der Kühl-
schrank ist das Herzstück der Vor-
ratshaltung - und oft auch der Ort,
der beim Putzen gerne übersehen
wird. Ein vergessener Joghurtbe-
cher, eine halbe Zitrone, ein wel-
kes Stück Salat - kleine Überbleib-
sel, die sich summieren. Zum „Putz
deinen Kühlschrank Tag“ am 15.
November erinnert das Projekt
Wertvoll NRW der Verbraucher-
zentrale NRW daran, dass regel-
mäßiges Putzen und Sortieren
nicht nur Hygiene schafft, sondern
entscheidend dazu beiträgt, we-
niger Lebensmittel wegzuwerfen.
So manches landet nämlich im
Mülleimer, weil es schlicht in den
hinteren Ecken des Kühlschranks
vergessen wurde. Dabei lassen
sich solche Verluste mit einfachen
Routinen deutlich reduzieren.
Kühlschrankputz mit System

Ein gründlicher Kühlschrankputz
sollte etwa einmal im Monat er-
folgen - spätestens aber, wenn
sich Flecken oder Gerüche be-
merkbar machen. Der beste Zeit-
punkt zum Putzen ist vor dem Ein-
kauf - wenn sowieso weniger Le-
bensmittel im Kühlschrank sind.
Zuerst alles herausnehmen und
in einer Kühltasche mit Kühl-Ak-
kus zwischenlagern. Zum Reini-
gen des Kühlschranks reicht war-
mes Wasser mit einem Spritzer
mildem Spülmittel. Alle Fächer
und Ablagen herausnehmen, ab-
waschen und gut abtrocknen. Auch
den Innenraum gründlich abwi-
schen und dabei die Gummidich-
tungen nicht vergessen. Dann die
Abtropfrinne mit einem Watte-
stäbchen reinigen. Zum Schluss
die Lebensmittel wieder einräu-
men und bei der Gelegenheit

gleich den Inhalt sortieren. Pro-
dukte mit überschrittenem Mindest-
haltbarkeitsdatum prüfen und Ver-
dorbenes aussortieren. Gegen Ge-
rüche im Kühlschrank (natürlich nicht
als Ersatz fürs Putzen!) hilft eine klei-
ne Schale oder ein Glas mit Natron-
pulver, das man offen in den Kühl-
schrank stellt. Einfache Tricks für dau-
erhafte Ordnung
Kältezonen beachten: Empfindli-
che Lebensmittel wie Fleisch oder
Fisch gehören in den kältesten
Bereich (untere Glasplatte), wäh-
rend viele Obst- und Gemüsesor-
ten im Gemüsefach optimal la-
gern. Milch oder Eier deponiert
man am besten nicht in der Kühl-
schranktür, sondern in einem der
mittleren Fächer bei circa fünf bis
sieben Grad. Auch eine gute Faust-
regel ist das FIFO-Prinzip („First
In - First Out“): Ältere Lebensmit-
tel lagert man vorne im Kühl-
schrank und verbraucht sie zuerst.
Neu gekaufte Lebensmittel ord-

net man dahinter ein.
„Eat me first“: Was weg muss
Damit beim Blick in den Kühl-
schrank sofort klar ist, welche
Lebensmittel in Kürze verbraucht
werden müssen, da sie sonst ver-
derben, kann man eine „Eat-Me-
First-Box“ einrichten: Eine sicht-
bare Box, ein Fach oder Bereich
mit Produkten, die bald gekocht
oder gegessen werden sollten. So
geht nichts verloren und Reste
lassen sich gezielt verwerten. In
WGs oder Mehrpersonenhaushal-
ten lohnt sich zusätzlich eine klei-
ne Kennzeichnung - etwa mit Na-
men oder Datum auf den Lebens-
mitteln. Auch ein Whiteboard oder
eine Tafelfolie am Kühlschrank
können für Einkaufswünsche oder
Hinweise auf Reste praktisch sein.
Weiterführende Informationen:
Mehr von Einkauf bis Lagerung
gibt es unter
verbraucherzentrale.nrw/unsere-
lebensmittel
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

RMP Priorität!

Apotheken-Notdienst, zweispaltig

Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Kronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke Marxen
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Straße 17, 50374 Erftstadt, 02235/76920

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Straße 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Kurfürsten-ApothekeKurfürsten-ApothekeKurfürsten-ApothekeKurfürsten-ApothekeKurfürsten-Apotheke
Markt 7, 50321 Brühl, 02232/945970

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Kölnstraße 45, 50321 Brühl, 02232/49000

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt, 02235/5595

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frongasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstraße 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254/1607

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Straße 84-88, 50321 Brühl, 02232/31994

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Straße 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis WWWWWeilerswisteilerswisteilerswisteilerswisteilerswist
Weilerswist, 0178 5362604

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing

Zülpich, 02252/81955
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/
alle-notdienste
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025Freitag, 28. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr21.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521



Wir in Weilerswist | 58. Jahrgang | Nr. 23 | Freitag, 14. November 2025 | Kw 46 | Rautenberg Media 23

Ob Martinsfeuer, Osterfeuer, oder
andere traditionelle Anlässe -
Brauchtumsfeuer haben im Kreis
Euskirchen eine lange Tradition.
Damit sie nicht zu Umweltproble-
men führen, weist die Kreisver-
waltung darauf hin: Brauchtums-
feuer sind keine Gelegenheit zur
Abfallbeseitigung und sollen kei-
ne Tiere gefährden.
„Martinsfeuer sind keine Entsor-
gungsgelegenheit für zum Bei-
spiel lackierte oder furnierte Höl-
zer, Sperrmüll oder Altreifen“,
betont Marco Weber von der Un-
teren Abfallwirtschaftsbehörde.
„Diese Abfälle setzen beim Ver-
brennen Schadstoffe frei, die
Mensch und Umwelt belasten. In
den Feuern dürfen ausschließlich
naturbelassenes, unbehandeltes
Holz oder Baum- und Strauch-
schnitt verbrannt werden. Das

Verbrennen von allen anderen
Abfällen ist eine Ordnungswidrig-
keit, die mit Geldbußen geahndet
werden kann. Auch die Zuhilfe-
nahme von Brandbeschleunigern
wie Altöle, Diesel und anderer flüs-
sige Brennstoffe ist nicht erlaubt.“
Auch aus Sicht des Naturschutzes
ist beim Aufbau der Feuer beson-
dere Sorgfalt geboten: „Holz- und
Strauchhaufen sind für viele Tiere
ein beliebter Unterschlupf“, er-
klärt Rebekka Vogel von der Un-
teren Naturschutzbehörde. „Igel
nutzen die Haufen als Tagesver-
steck, einige Vogelarten können
hier ihre Jungen aufziehen. Ge-
hölzhaufen, die schon lange lie-
gen, beherbergen außerdem noch
eine Vielzahl an Amphibien, Rep-
tilien und Insekten in den boden-
nahen Schichten. Wenn der Holz-
haufen schon Tage oder Wochen

vor dem Abbrennen aufgeschich-
tet wird, kann das für diese Tiere
lebensgefährlich werden.“
Um sie zu schützen, rät die Natur-
schutzbehörde dazu, die Haufen
kurz vor dem Entzünden einmal
komplett umzuschichten, damit
die Tiere rechtzeitig fliehen kön-
nen. Haufen, die nachweislich
bereits ein Nest mit Gelege be-
herbergen, dürfen allerdings nicht
mehr umgeschichtet oder ange-
zündet werden. Macht man es
dennoch, so ist dies ein Verstoß
gegen das Bundesnaturschutzge-
setz, da alle Vogelarten in
Deutschland und deren Fortpflan-
zung- und Ruhestätten geschützt
sind. Werden diese „Spielregeln“
beachtet, so sind Brauchtumsfeu-
er ein echtes Gemeinschaftserleb-
nis - traditionsbewusst, sicher und
umweltverträglich.

Für die Einhaltung der gesetzli-
chen Bestimmungen sind die Ver-
anstalter eines Osterfeuers ver-
antwortlich. Brauchtumsfeuer sind
bei der Ordnungsbehörde der je-
weiligen Stadt- oder Gemeinde
anzuzeigen. Zuwiderhandlungen
können auch bei den Ordnungs-
behörden gemeldet werden.
Bei Fragen geben die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinden oder des Kreises Euskir-
chen gerne Auskunft.

Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Untere Abfallwirtschaftsbehörde,
Marco Weber, Tel.: 02251 / 15 - 140,
E-Mail: marco.weber@
kreis-euskirchen.de
Untere Naturschutzbehörde,
Tel.: 02251 / 15-964,
E-Mail: rebekka.vogel@
kreis-euskirchen.de

Tradition bewahren - Umwelt schützen
So gelingt ein Brauchtumsfeuer ohne Umwelt- und Gesundheitsrisiken
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Wussten Sie schon, wie Gewürze lange halten?
Sie stehen in fast jeder Küche:
Getrocknete Gewürze wie Pfeffer,
Paprika, Kümmel oder Currypul-
ver. Damit sie ihr volles Aroma
lange behalten, ist die richtige
Lagerung entscheidend. „Gewür-
ze mögen es dunkel, trocken und
möglichst kühl“, erklärt Brigitte
Becker, Leiterin der Beratungs-
stelle der Verbraucherzentrale
NRW in Bergisch Gladbach.
„Allerdings gehören sie nicht in
den Kühlschrank, denn dort sor-

gen Feuchtigkeit und Temperatur-
schwankungen dafür, dass Gewür-
ze schneller verderben.“ Auch
Regale über dem Herd sind un-
günstig: Aufsteigender Wasser-
dampf begünstigt Schimmel, und
die ätherischen Öle können sich
durch zu hohe Temperaturen ver-
flüchtigen. Ideal sind luftdicht ver-
schließbare Behälter aus Metall,
Keramik oder dunklem Glas. Sie
schützen den Inhalt vor Licht, Luft
und Feuchtigkeit und bewahren
so das Aroma. „Ganze Gewürze
wie Pfefferkörner oder Zimtstangen
bleiben länger frisch als gemahle-
ne Varianten. Zerkleinert man sie
erst direkt vor der Verwendung,
bleibt ihr Geschmack besonders in-
tensiv“, so Becker. Getrocknete
Gewürze halten bei richtiger Aufbe-
wahrung oft mehrere Jahre. Trocke-
ne Kräuter sind empfindlicher - sie
sollten möglichst innerhalb eines
Jahres verbraucht werden.


